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Die Orgel wurde 1896 von Robert Hope-Jones gebaut, wobei er zwei Orgeln von William Hill ersetzte. 
Dank seiner elektropneumatischen Traktur konnte Hope-Jones ungewöhnliche Plazierung der 
einzelnen Orgelkammern vornehmen, da die Kathedrale akustisch sehr schwierig ist. Im Einzelnen 
wurde SW auf Nordseite des Chores gestellt, das Great, Choir und Teile des Pedals auf die Süd-Seite, 
während übriges Pedal und Solo auf dem Querschiff Platz fand. 
 
Das Disposition war ohne Mixturen, 
nur einige 2’, und viele neue, ex-
perimentale Grundstimmen und 
Zungenstimmen. Darunter befand sich 
die erstmalige Anwendung des 
Diaphones. 
 
1924-25 baute Harrison & Harrison 
die Orgel um. Die Traktur wurde 
erneuert, der Klang wurde mit 
Mixturen und Aliquoten ergänzt. 
 
1972 wurden einige Teile entfernt 
 
1978 erfolgte die letzte Restaurierung, 
von Wood, Wordsworth & Co, mit 
Änderungen an Disposition, besonders 
an Mixturen und an “Trombas” des 
Greats, die durch sogenannte 
“französische” Zungen ersetzt wurden. 
 
Diese Umbauten waren nicht sehr 
tiefgreifend , sodass die Orgel noch 
heute den ursprünglichen englisch-
romantischen Klang bietet. 
 
Die Orgel soll nun verschrottet 
werden, um so zwei neuen Orgeln 
Platz zu machen -  dies muss 
verhindert werden. 
 
Pierre Lauwers  / gwm 25.6.2005 
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